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Ministerium für Wirtschaft, 

Verkehr, Landwirtschaft und 

Weinbau Rheinland-Pfalz 

Herrn Minister Bauckhage

-persönlich-

Stiftsstraße 9, 

55116 Mainz







Friesenhagen den 07.12.2004 

Ausbau L 279 - Kurzfristige Ausbauänderung durch LSV

Sehr geehrter Herr Verkehrsminister Bauckhage,

leider wird der lang ersehnte Ausbau der L279 weiter zur Farce. Haben Sie als Auftraggeber keinen Einfluß auf den Ausbau dieser Maßnahme, Herr Minister ? Sie selbst versprachen in der Presse einen gründlichen Ausbau und kein Flickwerk ! 

Die L 279 ist nun schon seit 1998 im Gespräch und wird seit dem Jahr 2000 geplant, geplant und versprochen. Über 4 Jahre sind LSV Ingenieure und externe Ing. Büros damit beschäftigt gewesen diese Straße im Plan zu realisieren. Erst im Oktober wurde dem Rat Friesenhagen die Ausbauplanung seitens des LSV vorgestellt, allerdings gründlich anders als jetzt ausgeführt. Was ist das für eine Planung, wenn sich Grundlegendes auf einmal bei der Vergabe ändert? Wer hat da 4 Jahre scheinbar in die falsche Richtung geplant ? Oder ist die ursprüngliche Planung doch die Richtige ? 

In den Planungen war immer davon die Rede das die L 279 von Grund auf ausgebaut werden soll „und muß“, das heißt eine Auskofferung des Straßenbetts mit neuem tragfähigen Untergrund und einem auf Dauer ausgelegten Straßenbelag. Alle Pläne zeigen dieses ! Sie selbst haben sich in der Presse für einen gründlichen Ausbau eingesetzt. Schließlich bekommen wir, die Bürger aus Friesenhagen diese für uns wichtige Straßenanbindung an unser Verwaltungszentrum, in den nächsten 40-50 Jahren nur einmal ausgebaut. Und nun stellt sich heraus das der LSV das alte Straßenbett, mit dem nachweislich nicht tragfähigen Untergrund aus Lehm, dünner Schotterschicht und kaputt gefahrenem Straßenbelag als Untergrund bestehen lassen will, aus Kostengründen. 

Siehe Bilder.

Diese Planungsschritte und Ausführungsentscheidungen sind für mich nicht nachvollziehbar geschweige den auf Dauer sinnvoll. Ich bitte Sie zu überprüfen ob die jetzigen Ausbaumaßnahmen den gleichen Standards entsprechen wie den von Ihnen gegebenen Zusagen. Nach vermutlich 10 –15 Jahren ist die L 279 wieder defekt, nur dann wird diese nicht mehr so rasch ausgebaut und keiner wird  die Verantwortung übernehmen, weil vermutlich Gewährleistungen (i.d.R. 5 Jahre) abgelaufen sind und andere Entscheidungsträger im Amt sind. Für eine Garantie dieser neuen Ausbauvariante gibt es vermutlich keine langfristigen Erfahrungswerte, wohl aber für die Ausführung im ursprünglichen Plan ! Nur weil man jetzt versucht Kosten zu sparen, müßen die Bürger des Wildenburger Landes mit der Unsicherheit leben in Zukunft schon wieder defekte Straßen in Kauf nehmen zu müßen ! Sparen Sie nicht an der falschen Stelle, das was hier geschieht ist nicht in Ordnung und für die Zukunft meiner Meinung nach fahrlässig. Franz Schwarz als Verkehrspolitischer Sprecher der Landesregierung hat ebenso seinen immensen Unmut beim Ministerium und dem LSV gegenüber kund getan.

Bis die L 279 in einem Ausbau wie geplant ausgeführt wird, ohne Flickschusterei, werde ich nicht aufhören öffentlich anzumahnen und einzufordern, im Sinne der Bürger des Wildenburger Landes, für einen vernünftige Straßenausbau, auch im nördlichsten Zipfel des Landes.  

Gerne würden ich Sie an der L279, erstmalig, begrüßen Herr Minister, im übrigen liegt diese in Ihrem Wahlkreis. Wir werden weiter kämpfen für einen vernünftigen Ausbau der L 279 und uns diesen, nach über 5 Jahren warten, nicht kurz vor Fertigstellung durch aus meiner Sicht nicht gerechtfertigte Sparmaßnahmen einer offensichtlich unzureichend planenden Behörde ( LSV ) nehmen lassen.

Jetzt sind Sie am Zug Herr Minister....! Die Region baut auf Sie und Ihre öffentlichen Zusagen. 

Ich verbleibe in Erwartung Ihrer raschen Stellungnahme 

mit freundlichen Grüßen 

Norbert Klaes

1.Vorsitzender

SPD Friesenhagen  

Anlage:  Bilder
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PS: So kann doch kein „gründlicher Ausbau“ aussehen ! Informationen von Straßenbauingenieuren, (Fachleuten) die mir vertraulich vorliegen, haben Bedenken geäußert und ein erhöhtes Risiken bei zu erwartenden Schäden, die sich einstellen können, angesprochen.

· mögliche Reflexionsrisse aufgrund unterschiedlichem Setzverhaltens, LKW Lastverkehr

· vorprogrammierte Frostschäden wenn die Entwässerung nicht 100% gewährleistet ist.  

Der LSV nimmt diese Risiken billigend in Kauf nur um kurzfristig Kosten zu sparen, entgegen seiner eigenen Planung, für die viel Geld ausgegeben wurde. Was wurde hier 4 Jahre geplant wenn ein Bieter bei der Vergabe eine angeblich bessere Lösung aufzeigen kann ? Man fragt sich, ist der LSV oder die Entscheider beim LSV Kompetent? Ist diese Vergabe rechtens gewesen? Ist das der Wille des Auftraggebers, von Ihnen ? Schreiten Sie hier bitte ein, alle waren froh das die Straße ausgebaut wird und zwar Vernünftig und Zukunftsweisend.

Was der LSV jetzt macht ist enttäuschend, unverständlich, Kontraproduktiv und techn. Fragwürdig und vor allem politisch nicht zu vertreten, geschweige denn zu akzeptieren.







Vorstand:  

1.Vorsitzender


Norbert Klaes

stellv. Vorsitzender 

Lutz Hardtmann

